
 

 

 
Protokoll der Jahreshauptversammlung des Elternvereins Rappelkiste e.V. 
am 24.02.2011 um 20:00 Uhr 
 
 
Anwesende:  
Tanja Bautista, Nina Heider, Britta Meisenzahl, Anika Polunic, Sandra Krumb, Jasmin Agneskirchner, 
Melanie Vogl, Stella-Marie Weller, Beate Hartmann, Timo Hartmann, Nicole Eller, Nicole Betz, Heike 
Talinski, Jutta Magsamen, Petra Finsterwalder, Silvia Pubanz-Jung, Birgit König, Katja Lösch, Bettina 
Heine, Sophie Wagner 
 
 
Sitzungsleiter: Nina Heider 
Protokollführer:  Bettina Heine 
 
 
Tagesordnungspunkte (Einladung) 
 
1. Begrüßung 
2. Jahresbericht 2010 
3. Übersicht Gruppenentwicklung 2010 / Vorschau 2011  
4. Kassenbericht 2010 sowie Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Neuwahlen des Vorstandes  (schriftliche Kandidatur möglich) 
7. Antrag auf Satzungsänderung 
8. Flexiblere Gruppenwahl 
9. Anträge auf Änderung der Beitragsordnung 

a. Monatsbeitrag 
b. Monatsbeitrag bei mehr als einem Kind pro Familie 
c. Bastelgeld 

10. Verschiedenes 
 a. Untervermietung / Räumlichkeiten / Außengelände 
 b. Kinderkleiderbasar 
 c. Werbung 
 d. Sonstiges 
 
 
1. Begrüßung 

Die 1. Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden der Jahreshauptversammlung. 
 
 
2. Jahresbericht 2010 (Verlesen von Tanja Bautista) 
 

Highlights 2010: 
 
- Ostereiersuche im Garten von Familie Jung, mit selbstgebastelten Oster-Körbchen. 
- Trotz Regen - gut besuchtes Sommerfest, zudem sich Kinder schminken lassen konnten 
- Ausflugsziele 2010 waren z.B.: Obstbau Lukas, Röderhof und Bauernhof Familie Traiser 
- Erste-Hilfe-Kurs: „Erste-Hilfe-am-Kind“ vom DRK mit Erzieherinnen und Eltern. 
- Martinsumzug gemeinsam mit Kinderhaus zusammen mit anschl. Feier im Kinderhaus. 
 Laternen wurden von den Kinden selbst in den Gruppen gebastelt. 
- Mitte Dezember gemeinsame Weihnachtsfeier der Gruppen in den Räumen der  
 Rappelkiste, der Weihnachtsmann war zu Besuch. Alle Kinder erhielten ein kleines Geschenk. 
 



Allgemeines 2010: 
 
- Die Mitarbeiter erhielten, auf Grund von zeitlichem Mehraufwand in den neuen Räumlichkeiten, eine 

Gehaltserhöhung ab dem 01.09.2010. 
- Petra Finsterwalder führte in der Rappelkiste die Jugend-Zahnpflege durch. 
- Kontrolle des Gesundheitsamtes in der Rappelkiste:  
-  „Spaß un’ Nass“: Teilnahme wurde nicht mehr in Erwägung gezogen  
- Spielzeugreinigung wurde während der Gruppenstunden in der Mo/Mi-Gruppe erledigt 
- Zwei Basare (Frühjahr + Herbst)  
- Simone Koch unterstützte den Vorstand als Beirat Personal 
- Beitrag Presse fehlte 
- Treffen mit der Leiterin des Kinderhauses und dem Vorstand der Rappelkiste 

(Themen: Außengelände, Räumlichkeiten, Feste, u. ä.). 
- Zur Sicherheit wurde ein zweiter Türgriff im oberen Bereich des Tores des Rappelkiste angebracht.  
- Nebenkostenerhöhung: Einspruch wurde stattgegeben. 
 
 
3. Übersicht der Gruppenentwicklung 2010 / Vorschau 2011 
 
- Aktuell zählt der Verein 124 Mitglieder – 36 Kinder sind zur Zeit aktiv davon besuchen 12 Kinder die 

Rappelkiste an drei Tagen pro Woche. 
 

Gruppenentwicklung 2010 
 
Montag/Mittwoch-Gruppe:   Im Durchschnitt  12-13 Kinder 
Dienstag/Donnerstag-Gruppe: Im Durchschnitt       13 Kinder 
Freitag-Gruppe:   Im Durchschnitt       11 Kinder 

hier fast alle Kinder „Doppelbucher“ 
Vorschau für 2011: 
 
Montag/Mittwoch-Gruppe   Aktuell:          7 Kinder 

Voraussichtlich: Im Durchschnitt:       8 Kinder 
 Dienstag/Donnerstag-Gruppe: Aktuell        14 Kinder  
     Voraussichtlich Im Durchschnitt 9-10 Kinder 

Freitag-Gruppe:   Aktuell        12 Kinder 
Voraussichtlich Im Durchschnitt   8-9 Kinder 
 

Kostendeckend wären monatlich 13 aktive Kinder pro Gruppe (Siehe Kassenbericht 2010). 
 
6 Kinder sind bereits für einen Start in 2012 angemeldet. 
 
 
4. Kassenbericht 2010 sowie Bericht der Kassenprüfer 
 
Kassenbericht 2010: 
 
Die Kassiererin Anke Schößler überließ in Abwesenheit Ihren Kassenbericht in schriftlicher Form und 
bestätigte darin mit Datum vom 13.02.2011 die geprüfte Kasse.  
(Wird dem Protokoll beigelegt) 
 
Bericht der Kassenprüfer: 
 
Geprüft wurde die Kasse von Michael Levinon  und Katja Lösch am 02.02.2011. Die Richtigkeit der 
geprüften Kasse wurde von Ihnen bestätigt. 



5. Entlastung des Vorstandes  
 
Die Amtszeit des amtierenden Vorstandes ist gemäß Satzung beendet.  
Die Anwesenden stimmen einstimmig  – durch Handzeichen – für eine Entlastung des Vorstandes. 
 
 
6. Neuwahl des Vorstandes  
 
Ernennung der Wahlleiterin: Britta Meisenzahl 
 
Anzahl der wahlberechtigten Anwesenden: 19. 
Nach Wahl – durch Handzeichen – setzt sich der neue Vorstand folgendermaßen zusammen: 
 
1. Vorsitzende:  Nina Heider  (19 Ja-, 0 Neinstimmen, 0 Enthaltung)  
  Wahl angenommen. 
Stellvertretende Vorsitzende:  Jutta Magsamen (19 Ja-, 0 Neinstimmen, 0 Enthaltung)  
  Wahl angenommen. 
Kassierer:  Timo Hartmann (19 Ja-, 0 Neinstimmen, 0 Enthaltung)  
  Wahl angenommen. 
Schriftführer/in:   Stella-Marie Weller (19 Ja-, 0 Neinstimmen, 0 Enthaltung) 
 Wahl angenommen. 
 
 
7. Antrag auf Satzungsänderung 
 
Bisher: „§6 Aufnahmekriterien für den Vorkindergarten: 
  ... Aufgenommen werden grundsätzlich Kinder ab 2 Jahren oder älter, da sonst 
   kein Versicherungsschutz besteht. Kinder unter 2 unterliegen der Aufsichtspflicht 
  des Erziehungsberechtigten. ...“ 
 
Neu:  „§6 Aufnahmekriterien für den Vorkindergarten: 
  ... Aufgenommen werden grundsätzlich Kinder ab 18 Monaten oder älter, da 
  sonst kein Versicherungsschutz besteht. Kinder unter 18 Monaten unterliegen der 
  Aufsichtspflicht des Erziehungsberechtigten. ...“ 
 
Meinungen hierzu werden vorgebracht und diskutiert.  
Nach der Abstimmung - mit Handzeichen – ergibt sich wie folgt: 
 
Punkt 7 abstimmen:  0 Dafür-, 15 Gegenstimmen, 4 Enthaltung 
 
 
Schlussfolgernd aus der vorhergehenden Diskussion wurden weiterhin zwei Punkte mit der Bitte um 
Abstimmung eingereicht: 
 
I.  LAufgenommen werden grundsätzlich Kinder unter 2 Jahren,  
  wobei die genaue Altersbeschränkung im Anschluss noch ermittelt wäre.  
 
Ergibt sich wie folgt:  6 Dafür-, 4 Gegenstimmen, 9 Enthaltung 
 
 
Nach nochmaligem Meinungsaustausch wird folgender Antrag auf Satzungsänderung vorgebracht: 
 
II.  „§6 Aufnahmekriterien für den Vorkindergarten: 
  ... Aufgenommen werden grundsätzlich Kinder ab 22 Monaten oder älter, da 
  sonst kein Versicherungsschutz besteht. Kinder unter 22 Monaten unterliegen der 
  Aufsichtspflicht des Erziehungsberechtigten. ...“ 
 



Nach der Abstimmung - mit Handzeichen – ergibt sich wie folgt: 
 
Punkt 7 (überarbeitet) abstimmen:  15 Dafür-, 0 Gegenstimmen, 4 Enthaltung 
 
Begründung: Die zu geringe Gruppenbelegung. Es gibt mehrfach ernste Anfragen für einen früheren  
  Start mit 22 Monaten. Dies würde die finanzielle Situation in 2011 entspannen, um  
  zumindest annähernd kostendeckend zu wirtschaften. Jedoch für eine Aufnahme mit 18 
  Monaten wäre wohl der Betreuungsaufwand zu hoch .Genaue Auskunft hierzu:  
  Bettina Heine (Mitgliederverwaltung 2010) sowie Kassenbericht 2010. Siehe auch  
  Punkt 3 der Tagesordnung. 
 
 
8. Flexiblere Gruppenwahl 
 
Die im Tagesordnungspunkt 9. zur Abstimmung vorliegende Änderung der Beitragsordnung wäre hierzu 
auch zu beachten, da durch die Änderung alle Tage den gleichen Beitrag kosten würden. 
 
Meinungen hierzu werden gesammelt, dann wird Punkt 8 wie folgt  - per Handzeichen - abstimmt:  
 
  18 Dafür-, 0 Gegenstimmen, 1 Enthaltung 
 
Begründung: Angedacht ist (von Vorstand 2010 sowie den Erzieherinnen) die Buchung der   
  Gruppentage grundsätzlich flexibler zu ermöglichen. Dies soll jedoch keineswegs die  
  Regel werden. Es soll aber möglich sein z.B. montags und donnerstags die Rappelkiste zu  
  besuchen, statt wie bisher nur in den festgelegten Gruppen (max. 3 Tage/Woche).  
  Diese Regelung hat das Ziel der offeneren Mitgliederwerbung.  
  Der Vorstand hatte bereits Anfragen hierzu. 
 
 
9.  Antrag auf Änderung der Beitragsordnung 
 
9a) Bisher: 

 
Monatsbeitrag (monatlich/2-Tage-Gruppe)  34,00 EUR 
(monatlich/1-Tage-Gruppe) 19,00 EUR 
 

 Neu: 
 

Monatsbeitrag (monatlich/pro Wochentag)  18,00 EUR 

9b) Bisher: Monatsbeitrag bei mehr als einem Kind pro Familie  
(Geschwister, Zwillinge, Mehrlinge – solange zeitgleich  
als „aktives“ Kind angemeldet) 

• 1. Kind  34,00 EUR 
• 2. Kind  17,00 EUR 
• 3. Kind  17,00 EUR 
 

 Neu: 
 

Monatsbeitrag bei mehr als einem Kind pro Familie  
(Geschwister, Zwillinge, Mehrlinge – solange zeitgleich  
als „aktives“ Kind angemeldet) 

Ab dem 2. gleichzeitig aktiven Kind zahlt die Familie jeweils pro Kind die Hälfte 
des jeweils gültigen Monatsbeitrags. Für das 1. Kind wird weiterhin der 
gesamte Beitrag fällig. 
 

9c) Neu: 
 

Bastelgeld (pro Kind/ pro Gruppe)  10,00 EUR 
(einmalig zu zahlen bei aktivem Gruppenstart) 

 
 
 
 
 



Ergebnisse der Abstimmungen zu:  
 
9a) 17 Dafür-, 0 Gegenstimmen, 2 Enthaltung 
 
Begründung: Um kostendeckend zu wirtschaften ist eine Erhöhung des monatlichen Beitrags von 
 1,-/pro Tag in den 2-Tages-Gruppen nötig. Eine Senkung des monatlichen Beitrags 
 von 1,-/pro Tag in der 1-Tages-Gruppe ist zum einen eine Gleichstellung aller  
 Wochentage und zum anderen aus abrechnungstechnischen Gründen sinnvoll. 
 Einer Anpassung ist auch hinsichtlich der flexiblen Gruppenwahl  
 (siehe Tagesordnungspunkt 8) zu zustimmen. 
 
9b) 19 Dafür-, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltung 
 
Begründung: Vereinfachung der Schreibweise, so passt sich dieser Punkt automatisch dem jeweils  
 gültigen monatlichem Beitrag an 
 
9c) 19 Dafür-, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltung 
 
Begründung: Die Einführung eines Bastelgeldes wurde bereits auf einer der letzten beiden  
  Jahreshauptversammlungen von den Mitgliedern angeregt und wird nun umgesetzt. 
 
 
10.  Verschiedenes 2010 2011  
 (! 2010 war ein Druckfehler in der Einladung!) 
 
10a) Untervermietung / Räumlichkeiten / Außengelände 
 
 - Der Termin für die allgemeine Gesprächsrunde mit der  
  Leitung des Kinderhauses wird geplant 
 - Kindergeburtstage sind weiterhin möglich! 
  Wurden letztes Jahr häufig genutzt, allerdings eher von vereinsfremden Personen  
  Summe der Untervermietungen 2010: 10 
  Anzahl Vereinsmitglieder:     1 
  Anzahl Andere:       9 
  Preis Mitglied: 15,--€, / Nichtmitglied: 20,--€ 
 - Es bestehen weiterhin Probleme mit der Aufsichtpflicht des Kinderhauses während der 
   Abholzeit in der Rappelkiste. 
 - Beim Thema „Türen schließen“ wird nochmals zur Vorsicht gemahnt.  
 - Die bereits beim Einzug bemängelte Fliese in der Küche ist immer noch kaputt und muss 
  seitens des Kinderhauses erneuert werden. 
 
10b) Kinderkleiderbazar  
 
 - Bisher fand bereits ein Basar in 2011, am  20.02.2011 statt.  
  Hier wurde eine Theke vom Kindergarten „Pusteblume“ übernommen. 
  Dies soll vorerst so beibehalten werden,  
  zumindest geklärt werden ob weiterhin Interesse besteht. 
  Der nächste Basar ist im Herbst 2011 geplant.  
 

 Als Beiräte Basar werden im Amt bestätigt:  Nicole Eller / Britta Meisenzahl 
 
 
 
 
 



10c) Werbung 
 
 - Flyer bei Kinderärzten, Geschäften usw. deponieren,  
 - Werbung durch Zeitungsartikel  
 

 Als Beirat Werbung wird ernannt:   Anika Polunic 
 
10d) Sonstige 
 
 - Die Rappelkiste verliert viele Kinder an Krippen, worauf mit Punkt 7-9 der Tagesordnung 
  reagiert werden soll. Weitern wurde der Anstoß dafür gegeben, darüber nachzudenken,  
  sich besser vor kurzfristigen Kündigen zu schützen. 
  Auch Elterndienste könnten „weitergegeben“ werden. 
 - Ungleiche Verteilung der Anzahl an Kindern in den Gruppen sollte vermieden werden 
 - Puppenkleider der Rappelkiste sollen mal wieder gereinigt werden. 
 - Spenden von Müllbeutel, Windeln und Taschentücher werden wie immer begrüßt. 
 - Personaltreffen: Termin für 2011 muss noch geplant werden 
 - Termin Sommerfest muss rechtzeitig festgelegt werden 
 

 Als Beirat Personal wurde ernannt:   Bettina Heine 
 
 
Es wurden keine weiteren Anträge eingereicht. 
 
 
Ende der Versammlung: 22:40 Uhr  


